
Reisebericht  

Sonntag 21.03.2010, 10:00 Uhr 

 Abschied von zu hause. Und es regnet und regnet. Dabei steht mein Auto frisch geputzt seit einer 

Woche  in der Garage. 

Aber es muss sein, Abschiedskuss für den Mann, Streicheleinheit für Hund Anton. Noch einmal eine 
Belehrung: „Fahre  vorsichtig, nicht zu schnell und komm gesund wieder!“  

Na  klar, ich komme wieder! Aber so insgeheim denke ich: „Vielleicht wäre es mit dem Zug doch 
günstiger gewesen. Und dann auch noch ins Ruhrgebiet .“ 

Aber ich habe mir ja extra ein Navigationsgerät gekauft und vertraue ihm blind. 

Also los geht es. Noch einmal hupen und winken. 

16 km Landstraße, dann auf die Autobahn A38. Wer da denkt – Sonntagmorgen und Regen, also 

wenig Verkehr, der irrt.   

Die Autos rasen an mir vorbei, der Scheibenwischer ist in  Betrieb und ständig höre  ich eine 
freundliche Stimme: „Halten sie bitte die zulässige Höchstgeschwindigkeit ein.“  Aber ich mache es 
doch. Das  ist ja schlimmer, als mit meinem  Beifahrer sonst. 

Mein Navi  bringt mich gut voran. Bochum ist erst kurz vor dem Ziel ausgeschildert und so hätte ich 

mich nie hingefunden, wo ich hin wollte. 

Nach 4:14 Stunden heißt es: „Sie haben ihr Ziel erreicht, ihr Ziel liegt rechts der Fahrbahn!“ 

 

Danke!!! Parkplatz gesichtet und für gut befunden. 

Die erste Hürde ist  genommen. 

Im Hotel werde ich gut empfangen. Ich darf mein Zimmer in Augenschein nehmen, nachdem ich  
meine Unterkunft gleich bezahlt habe.  

Auspacken. Und nun  warten, was da kommt. Wann wollten rena123 und Anjana im Hotel sein?? 

Keine Ahnung . In der Hotelbar genehmige ich mir einen Cappuccino und setzte mich danach bequem 
in die Hotelhalle. 

Diese verlässt gerade durch die Ausgangstür ein  Herr.  Das könnte der Webmaster Karl sein. 

Ich gehe einfach einmal hinterher. Ja, er ist es ‐ ich stelle mich vor: „Ich bin die Otti“. Er darauf: „Das 

dachte ich mir und ich bin der Karl.“ Das dachte ich mir auch – ich kenne ihn ja vom Bild. 

Die zweite Hürde war genommen. 

Später kommen auch Rena und Anjana dazu. Es ist gut, sich kennenzulernen, wobei ich Rena ja schon 
längere Zeit  persönlich kenne. 



An diesem Sonntagnachmittag und abends werden viele Probleme gelöst, die sich so angesammelt 

haben. Ein vorbereitetes „Arbeitspapier“ hilft,  alles schneller zu erledigen.  

Und ich fühle mich bestätigt: Wenn man in einer Partnerschaft reden kann,  dann ist sie auch gut  so 
und es ist eine gute Partnerschaft. 

Mit einem Glas Wein  lassen wir den Tag ausklingen.  Ach so, ja, hätte ich beinahe geschwindelt. 
Rena und Anjana trinken ja nur Tonic. 

Später schaue ich dann schnell noch einmal in den Chat.   

„Gute Nacht“ 

 

Montag , 22.03. 2007 

Mit Margit, Karl und Ludwig bin ich zum Frühstück verabredet. Der Ludwig liegt brav unter dem Tisch  

und  zieht viele Blicke auf sich. 

 

Das Frühstücksbuffet ist  sehr umfangreich und es verleitet zum  „Mehressen“. Ein verführerischer 
Duft von gebratenem Schinken steigt mir in die Nase. Da muss ich doch morgen auch mal kosten. 

Nach dem Frühstück gehen wir gemeinsam in den Park, damit Ludwig  seinen Auslauf bekommt. Und 
er genießt es offensichtlich. Margit ist  mit dem Fotografieren beschäftigt und Ludwig  macht uns auf 

Kaninchen aufmerksam. So viele Kaninchen habe ich vorher noch nie auf einer Stelle gesehen.  Ich 
warte immer darauf, dass Margit noch unter die Büsche kriecht‐ nein ‐ sie schafft es auch so, die 
kleinen Tiere auf ihre Speicherkarte zu bannen. 

Wunderschöne alte Bäume  stehen hier und   ich habe meine Digi im Koffer. Ärgerlich für mich. 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222402_3_im_Park.jpg 

 



Und Ludwig schämt sich vor mir. Er kriecht durch das dichteste Gebüsch, um sein „Geschäft“ zu 

machen. 

Es geht vorbei am Stadtparkrestaurant, am Bismarckturm, am Tierpark  und später dann wieder zum 
Hotel zurück. 

Dort treffen gerade Anjana und Rena ein. und es beginnen die Vorbereitungen. Der Raum wird mit 
den „Winktüchern“  und Buttons geschmückt. 

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/221236_3_100_1296.jpg 

 

Alles fertig!!!!! 

Ok, was muss man unbedingt  tun, wenn man in Bochum ist?? Eine Currywurst essen. 

Aber es ist noch zeit‐also erst einen kleinen Bummel durch die Einkaufsmeile.  Aber wer verfällt da in 

einen  Einkaufsrausch???  

 



http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/221237_3_Margit_kauft
_ein.jpg 

 

Ach,  wenn ich so schlank wie Margit wäre …würde ich jetzt auch kaufen.  Man könnte soooo viel 
Geld sparen.  Ich bin es leider nicht. 

Karl hat eine sehr witzige Bemerkung auf den Lippen, die ich aber jetzt für mich behalte. 

Und Margit stellt sich  mit jedem Kleidungsstück bei uns vor.  Aber ganz so viele Stücke, wie Karl 

erwartet, kauft sie doch nicht! Aber er darf ja die Einkaufstüten tragen und das ist gut so. 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/221244_3_100_1311.jpg 

 

Aber nun doch ans  Büdchen und sie schmeckt gut, die Bochumer Currywurst. Solltet ihr alle einmal 
kosten. 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/221430_3_100_1315.jpg 



 

Danach ins Hotel zurück: Die ersten  St‐Freunde sind eingetroffen, ich erkenne  meti, sternschen 

(lilie1).  

Begrüßt, gedrückt‐eigenartig,  niemand ist sich fremd. Seniorentreffler  sind eben eine große Familie. 
In der Hotelbar  treffe ich – ja, wer ist es?? Die Adoma, na klar, sie hat ja kein Blümchenfoto in der 
VK. Also ist sie sofort zu erkennen. 

Gegen 16:00 Uhr ist es so weit, Hasi und Vitaraw sind eingetroffen. Der Haustechniker zieht  die 

Deutschlandfahne ein  und wir hissen die ST‐Fahne. Sie soll nun drei Tage über Bochum wehen. 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895/sammelsurium/219953_3_100_1320.jpg 

 

Klick, klick, surr‐surr, Fotoapparate und Kameras halten alles fest für die Zuhausegebliebenen. 

Am Abend dann Zusammentreffen in einem gesonderten Raum,  jeder darf sich seinen Button und 
sein Winktuch abholen.  

Auch die mitgereisten Angehörigen bekommen einen Button. 

 

Ja wer kommt denn nun noch? Es kann doch nur die Woelfin sein. Aber die Geschichte kennt ihr ja 
schon. 

Revierkämpfe zwischen Finn und Ludwig.  Das ist eben manchmal bei Männern so, aber so schlimm 

ist es nicht. Beide sind gleich wieder sehr friedlich und von da an sehr begehrte Fotomotive. 

Aber ich entdecke da noch ein  Paar,  sie sitzen  mit uns am Tisch. Ich überlege, wer es wohl sein 
kann.  Langsam schleiche ich mich mal an, um sie zu begrüßen. Da schaut der junge Mann auf meine 
Bluse, nein‐nicht da hin, auf den angesteckten Button.  Ich fasse es nicht  es ist Seelenvogel , den 

habe ich schon lange im Chat vermisst.  Und supi62 ist natürlich auch dabei. Die Freude ist groß.  



 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/ba702409f2b73ed5fcc75beb7e4f7f7b_20100327080009/220853_1_IMG_0155.jpg 

(Foto: supi62 ‐ Otti und Seelenvogel) 

Toll, Ihr zwei, dass Ihr den Weg zu uns gefunden habt. 

Mit gutem Essen (hmmmm) und alkoholfreien Getränken  und ganz vielen netten Worten klingt der 
Abend später in der Hotelbar aus. 

Morgen Frühstück zwischen 7:00 Uhr und 11:00 Uhr , dann Abfahrt mit einem Reisebus nach 

Duisburg. 

Bis dahin eine gute Nacht. 

Ehe ich es vergesse, schnell noch einmal an den Laptop und  im Seniorentreff „Hallo“ sagen!!! 

 

Dienstag, 23.03.2010 

8:30 Uhr‐ für mich ist Frühstückszeit.  Ich gehe in die Hotelbar, die  gleichzeitig auch  als 
Frühstückszimmer dient.  Einige  ST‐Mitglieder sind schon hier. 

Ich setze mich mit Meti, Lifong 2007 und Lilie1 an einen Tisch. Es wird ein ausgedehntes Frühstück. 

Und ich koste auch von dem, was mir am Tag zuvor so in die „Nase gestiegen ist“. 



Ausgedehnt nicht etwa , weil ich zu viel esse, sondern weil Lifong wunderschön von sich erzählt  und 

Meti kassiert für die  Busfahrt nach Duisburg und für die Hafenrundfahrt. Da können wir sie doch 
nicht alleine lassen. 

Doch nun ist es schon 10:00 Uhr und ich denke gerade daran, dass ich ja noch Obst  und Schokolade 
im Auto habe und  es soll ja sehr warm werden. Also ist es wohl besser, ich hole es. 

Wie gedacht, so getan. Die Hände voll . Mit letzter Kraft die Schlüsselkarte in das Türschloss des 

Zimmers 118. Nichts tut sich. Noch ein  Versuch und noch einer und…da kommt ein Zimmermädchen.  
Verschämt sage ich zu ihr: „Ich bekomme mein Zimmer nicht auf.“  Sie versucht es mit ihrem 
Universalschlüssel. Nichts!!!! Die Dame von der Rezeption codiert meine Karte neu und versucht es 

gleich selbst. Die Tür bleibt verschlossen.  Der Bus nach Duisburg steht inzwischen vor der Tür.  Und 
Anjana  kommt auch noch und  schaut nach, wo ich bleibe!!!! 

Es wird nach dem Haustechniker gerufen, der dann schnell kommt und mit seinem Schlüssel meine 
Tür öffnet.  

Gerade noch so geschafft,  nun kann es losgehen nach Duisburg. Wir fahren zur Schiffsanlegestelle.  

 

 

Dort bilden sich einige Gruppen, die einen Bummel durch Duisburg machen. Bei uns ist Woelfin und 
Woelfins Mann mit Finn. Das ist gut so. Beide kennen sich gut aus  und es geht  z.B. ins Alte Rathaus. 

 



 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/221434_3_100_1355.jpg 

 

Wir dürfen in den Ratssaal und Lifong hält dort eine  Rede am Stehpult.  Adoma dreht davon ein 
kleines Video. Es macht unheimlich Freude,  schöne Bilder entstanden.  

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2901fe72325210fbafa07b69fdce9590/karnevalinmoers2009/222466_1_Duisburger_Rathau
s__2.jpg 



Und hier gibt es  auch einen Paternoster.  Gerne würde ich ihn einmal ausprobieren. Ein wenig 

Zureden  von „Herrn Woelfin“ und es  ist soweit. 

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222613_1_otti_im_Pater

noster.jpg 

(Bildautor: anjana) 

 

Ohje, die Fahrt ist etwas verunglückt, aber beim Aussteigen fangen mich zwei starke Männerarme 
auf  

Von dort aus geht es wieder zur Anlegestelle und wir dürfen auf das Schiff. 

 

Die Sonne scheint, wir belegen das Oberdeck.  Hoffentlich gibt es keinen Sonnenbrand. 

 



 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222618_3_Innenhafen.jp
g 

Bei Kaffee und Kuchen, Mineralwasser und  auch einem  Bierchen schippern wir zwei Stunden  im 

größten Innenhafen Europas. (89 ha) 

 



 

Es gibt viel zu sehen und dazu  eine Erklärung vom Schiffsführer.  

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222617_3_im_Innenhafe
n1.jpg 



 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222618_3_Innenhafen.jp
g 

 

Ach ja ..ich vergesse beinahe,  Albawill ist zu uns gekommen, er wohnt ja hier und gibt uns auch 

Wissenswertes weiter.  Ich hänge an seinen Lippen und vergesse dabei beinahe nach rechts und links 
zu schauen. 

Im Nu sind die zwei Stunden vorbei. 

Bis zur Abfahrt des Busses nach Bochum ist noch Zeit. Wir teilen uns wieder in kleine Grüppchen und 

es geht in Cafés, Ausstellungen, keine Ahnung  wohin  noch. Eben jeder nach seinen eigenen 
Interessen, genügend Fotos sind ja schon vorhanden. 



 

 

 

Zurück in Bochum sind wir im Restaurant „Mutter Wittig“ angemeldet.  Gutes Essen, einen Schoppen 

Rotwein, viele gute Gespräche, Herz was willst du mehr. 

Was ich noch sagen will: Vitaraw ist voll in ihrem Element. Sie verteilt gleich das Essen mit, dass wir 
vom   Schiff aus schon vorbestellt hatten. 



Und dann plötzlich kommen  3 Fremde und wollen Decken verkaufen. Schweizer Wolldecken?? 

Margit behauptet doch glatt: „Ludwig ist ein Schweizer Hund und würde die Decken  erkennen. Aber 

er macht es nicht. Sie sind nicht echt!“  Mutig, mutig liebe Margit. 

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222775_1_margit_und_
die_schweizer_Decken.jpg 

 

 Es stellt sich heraus, es sind Gäste  von CRL – ClubDJ Patzi, ClubDJ Martina und  ClubDJ Monti. 

Schön, dass sie gekommen  und so eine Bereicherung für unser Treffen sind. 

Zurück zum Hotel geht es dann  mit dem Taxi. Ich darf vorn sitzen (altersentsprechend) und Adoma 

ganz hinten auf dem  Notsitz. 

Den Abend  beschließen wir wieder  gemeinsam in der Hotelbar. Viele lustige Geschichten machen 
die Runde. Natürlich auch die vom Paternoster.  Ja, wer den Schaden hat … Ihr kennt ja das geflügelte 
Wort. 

Gegen Mitternacht schnell noch einmal in den ST eingeloggt.  Alles klar!! 



 

24. 03. 2010 

 

Die Zeit vergeht wie im Fluge, schon wieder Mittwoch. 

Heute steht das Bergbaumuseum auf dem Plan.  

 11:00 Uhr soll es losgehen. 

Aber vorher verabschieden wir noch  Margit,  Karl und Ludwig Hundt.  Sie treten ihre Heimreise an.  

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222781_3_noch_einmal

_winken.jpg 

 

Wir stehen alle am Hoteleingang mit unseren „Winktüchern“ bereit. Ludwig Hundt  ist noch einmal 
ein gefragtes  Fotomotiv. 

 

 



http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222777_3_Ludwig_beim
_Abschied.jpg 

 

Sehe ich da in einigen Gesichtern traurige Augen?   Aber es gibt ja wieder ein Treffen und vielleicht 
sind die drei wieder dabei. 

Es ist so weit.  Anjana nimmt im Auto die mit, die schlecht laufen können. Wir anderen machen uns 

mit Buma auf einen halbstündigen Weg  durch den Park von Duisburg  zum Bergbaumuseum. 

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222412_3_museum.jpg 

 

Nach einer kurzen Begrüßung und Einführung teilen wir uns. Einige fahren in das Bergwerk ein. Die 
zweite Gruppe bleibt über Tage und  schaut sich im Museum um. 

 

 



http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222416_3_unter_Tage.jp
g 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐

userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222413_3_sie_schauen_
uns_zu.jpg 

 

 

 

Wir fahren dann mit dem Aufzug  auf den Förderturm.  Die ganz Mutigen steigen noch 30 Stufen  

höher. 

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222786_3_Frderturm.jpg 

 

Von dort oben hat man einen tollen Ausblick  über Bochum. 



Ganz am Horizont sieht man links einen Schornstein. Dort wohnt Buma!! 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222393_3_Blick_ber_Boc
hum.jpg 

 

 

In der Gaststätte zum Förderturm sind wir zum Essen angemeldet.  

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222798_3_Gaststtte_Frd

erturm.jpg 

 

 

Es schmeckt soooo gut und die Bedienung ist ganz toll und so beschließen alle, die nicht mit ins 
Musical  „Starligth‐Express“  gehen, den Abend dort zu verbringen. 



Das Musical ‐ Theater liegt genau neben unserem Hotel.  Prima, denn der Tag war sehr anstrengend.   

 

 

http://community.seniorentreff.de/storage/pic/sys‐
userpics/2010/03/4895d9ef5f6bbf78c24e808ea9eec895_20100328151817/222789_3_100_1332.jpg 

 

 

Anschließend wollen wir uns wieder in der Bar treffen und einen gemütlichen Tagesausklang finden. 

Aber wir müssen schon ein wenig auf die anderen warten, also unser „Starligth‐Express“war eher zu 
Ende. 

Im TV wird  gerade das Pokalspiel Schalke –Bayern übertragen und so  verkürzen wir uns  wir uns die 
Wartezeit und  bangen mit  den Schalkern . 



Meti hat  auf eine sehr bekannte Melodie eine Chat ‐ Hymne getextet  und sie muss noch gemeinsam 

als Abschluss gesungen werden. Ich glaube, davon gibt es auch ein Video. 

 

So klingt der Abend mit Gesang aus. Nur ooooo‐maria  drückt sich um den Gesang. Beim nächsten 
Treffen muss sie ein Solo hinlegen. Es wird ihr  verziehen, sie stand ja an der  Kamera. 

Wir sind schon ganz schön wehmütig. Die Zeit ist um. 

Morgen noch alle zum gemeinsamen Frühstück und dann kommt die Heimreise. 

Donnerstag, 25.3.2010 

Nach dem Frühstück will ich eigentlich gleich los. Mein Auto ist gepackt.  Schlüsselkarte an der 
Rezeption abgegeben. Rechnung ist bezahlt. 

Aber haben wir nichts vergessen???  Die ST‐Fahne muss eingeholt werden.  

Das machen wir noch feierlich.  Vitaraw stellt fest: „Sie ist unbefleckt, wie unser ganzes Treffen...“ 

Kein Wunder bei dem Kaiserwetter. 

Ein wenig wehmütig steige ich in mein Auto.  Ich habe ja eine lange Strecke vor mir. 

Bei Regen bin ich hier angekommen und bei strahlendem Sonnenschein fahre ich ab. 

Es klingt jetzt sicher etwas komisch, wenn ich sage: Ich habe auch Sonne im Herzen, weil ich erfahren 
habe,  dass wir eine tolle  Gruppe hier sind  und uns sicher weiter sooo gut verstehen werden. 

Und die, die diesmal zuhause bleiben mussten, werden sicher beim nächsten Treffen dabei sein. 

Ich bedanke mich  von dieser Stelle noch einmal ganz besonders bei den Organisatoren. Es war 
perfekt. Und ich bedanke mich bei allen, die dabei waren. 

 



 

[Eine Zusammenstellung von Fotos findet Ihr hier]  

http://www.s‐anjana.de.tl/Home.htm 
 
[Omaria –Video:  Bochum Tag 1] 

http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44100 
 
[Omaria –Video:  Entstehung eines Gruppenbildes] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene-Filme;art7040,44100 
 
[Omaria –Video:  Stadtbummel Duisburg] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44152 

 
 [Omaria –Video:  Innenhafen Duisburg, 3‐tlg.] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44198 

http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44206 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44215 
 

 [Omaria –Video: Bergbaumuseum] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44261 
 

[Omaria – Video: Bochum] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44320 
 

[Omaria – Video: Seniorentreff‐Hymne] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44347 

 
[Karl – Video] 
http://community.seniorentreff.de/autoren/videos/eigene‐Filme;art7040,44022 

 
[Meli/Cariha – Video] 
http://community.seniorentreff.de/lokales/externe/Ruhrpott‐Treff;verein0,18,B::art12291,44180 

 
[Gruppenfoto] 
http://seniorenstadt.de/treffen/gruppenbild_namen.jpg 

 
[Woelfin ‐ Fotos] 
http://community.seniorentreff.de/lokales/externe/Ruhrpott‐Treff;verein0,18,M::cme13516,0.html 

http://community.seniorentreff.de/lokales/externe/Ruhrpott‐Treff;verein0,18,M::cme13564,0.html 
 
[adler23 – Fotos] 

http://community.seniorentreff.de/member/adler23/bilder/cme13519,0 


